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Wie professionsspezifische Systemmuster bestimmen, was in der 
Ausbildung als „beruflich relevant“ gilt
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„Nachhaltige Entwicklung ist ein Konzept,
das die Bedürfnisse der Gegenwart
befriedigt, ohne zu riskieren, dass künftige
Generationen ihre eigenen Bedürfnisse
nicht befriedigen können“ (Weltkommission
für Umwelt und Entwicklung 1987)

Was ist der Kontext?

1Robert Hantsch | Andreas Diettrich | Matthias Kohl | BBFK | 10.07.2026



•••

•••

Aufgabe der Berufsbildung ist es, die Menschen
auf allen Ebenen, von der Facharbeit bis zum
Management, zu befähigen, Verantwortung zu
übernehmen, ressourceneffizient und nachhaltig
zu wirtschaften sowie die Globalisierung gerecht
und sozialverträglich zu gestalten, wobei mit
zunehmender Komplexität und Netzwerkarbeit
ebenso kompetent umgegangen werden muss,
wie mit Unsicherheiten und Widersprüchen
(Diettrich et al. 2007, p. 8).

Warum Berufsbildung ein Schlüsselbereich ist?
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Standardberufsbildposition
„Umweltschutz und Nachhaltigkeit“
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Immer noch Kontext. Was bisher geschah?
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„Nachhaltig im Beruf“ – Wir transferieren gute Praxis
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Bundesprogramm: Transferlogik

Modellversuchsergebnisse in die Breite 
tragen

Materialien und Qualifizierungen 
transportieren

Multiplikatoren erreichen

Umsetzung in bestehende Strukturen

Unser Projekt NaVeBb

Fokus: intermediäre Berufe (Kaufleute für 
Versicherung und Finanzanalgen, 

Steuerfachangestellte, Bankkaufleute,
Fachangestellte Arbeitsmarktdienstleistung)

Entwicklung von berufsspezifischen 
Weiterbildungsmodulen und Materialien

An berufsspezifische Arbeits- und 
Geschäftsprozessen anschließen, statt allgemein 

zu übertragen

Irritation:
Transfer trifft nicht auf leere Praxis, sondern auf 

berufsspezifische Relevanzordnungen.Robert Hantsch | Andreas Diettrich | Matthias Kohl | BBFK | 10.07.2026
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Problemstellung: Warum reicht eine lineare Transferlogik nicht aus?
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Nachhaltigkeit ließ sich nicht einfach von 
einem Beruf in den nächsten 
übertragen.

Was in einem Beruf anschlussfähig war, 
erschien im anderen Beruf als …
• zu abstrakt
• zusätzlich
• nicht relevant 
• fremd
• …

Lineare Transferlogik greift zu kurz, weil …

1.Sichtbarkeit ≠ Veränderung 
2.Material ≠ Transfer 

3.Breite ≠ Tiefe 
4.Steuerbarkeit ≠ Wirksamkeit

Transfer ist keine Übertragung, sondern berufsspezifische Übersetzungs- und Entwicklungsarbeit.
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Was macht Nachhaltigkeit im Beruf überhaupt relevant? 
(Theoretischer Hintergrund)
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• Lernen und Entwicklung sind 
ökologisch eingebettet

• Proximale Prozesse als Motor von 
Entwicklung (Bronfenbrenner, 1979; 
Bronfenbrenner & Morris, 2006)

• Ausbildung ist in ein Ökosysteme 
eingebettet (Kell, 2015)

• Muster (pattern) als verbindende 
Ordnung
Relationen, Unterscheidungen und 
Routinen über Ebenen und Zeiten hinweg 
(Bateson, 1985/20179
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Worauf trifft Nachhaltigkeit in der Berufsausbildung?
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(eigene Darstellung, erstellt mit ChatGPT OpenAI Image Model) 

Im Umweltsystem der Berufsausbildung entstehen 
relativ stabile Muster, die strukturieren, was als 
relevant gilt.

These 1: Epistemische Muster im Umweltsystem der 
Berufsausbildung

Nachhaltigkeit trifft auf diese Muster und wird durch sie 
professionsspezifisch übersetzt, eingehegt oder 
vielleicht als Anlass von „Veränderung“ aufgegriffen.

These 2: Transformatorische Themen treffen auf 
bestehende Muster
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Wie rekonstruieren wir Muster im Umweltsystem der Berufsausbildung?
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(eigene Darstellung, erstellt mit ChatGPT OpenAI Image Model) 
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Wie verlief der Analysevorgang?
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(eigene Darstellung, erstellt mit ChatGPT OpenAI Image Model) 
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Was zeigte der Prototyp Steuerberatung?
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Was zeigen die vorläufigen Ergebnisse bei Bankkaufleuten?
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Stabilität wird durch 
Wandel ermöglicht

Expansion wird durch 
Begrenzung 
bearbeitbar

Gesellschaft 
legitimiert handeln

Zugehörigkeit wird 
durch Bewährung 

erzeugt

Das hat sich im Laufe 
der Jahre […] sich auch 
immer wieder 
verändert. […] Wir 
mussten uns immer 
weiterentwickeln

Das kommt immer 
mehr, weil man es ja 
auch angeben muss. 

Eine Bank ist das 
zentrale Ding. Niemand 
kommt darum herum 
in seinem Leben. Die 
Kunden vertrauen und 
brauchen uns.

Das war knallhart, 
muss ich sagen [die 
Ausbildung]. […] Und 
das hat diese xxx 
Blutkörperchen 
hervorgerufen. 



•••

•••

Wie unterschiedlich wird Nachhaltigkeit beruflich relevant?
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Vorläufiger Kontrast: Steuerberatung und Bankausbildung

Steuerberatung Bankausbildung

Nachhaltigkeit wird relevant, wenn sie 
stabilisiert

Nachhaltigkeit wird relevant, wenn sie 
Geschäft, Risiko oder Strategie berührt

Anschluss über Genauigkeit, Verlässlichkeit, 
Regulierung

Anschluss über Wandel, Beratung, Markt, 
Organisation

eher verwaltungförmig eher expansions- und organisationsförmig

Grenze: wenig Gestaltungsspielräume Grenze: starke Einhegung in Geschäftslogiken

Robert Hantsch | Andreas Diettrich | Matthias Kohl | BBFK | 10.07.2026



•••

•••

Was bedeutet das für die Integration von Nachhaltigkeit?
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Kernbotschaft:
Nachhaltigkeit wird nicht einfach in Berufe „transferiert“, sondern muss an berufliche 
Relevanzmuster anschließen.

1. Weg von linearer Transferlogik

•Nachhaltigkeit lässt sich nicht einfach über Programme, Materialien oder Ordnungsmittel in Ausbildungspraxis 
übertragen.

2. Ausbildung ist eingebettet

•Nachhaltigkeit muss an konkrete Arbeitsprozesse, Zeitlogiken, Verantwortungsräume und Organisationslogiken 
anschließen.

3. Partizipative und transdisziplinäre Gestaltungsforschung

•Berufliche Muster lassen sich nur verstehen und bearbeiten, wenn Berufsbildungsforschung über Ebenen, Zeitverläufe 
und Disziplinen hinweg arbeitet und sich in berufliche Felder involviert.

4. Ausbildung nicht überhöhen

•Ausbildung kann transformatorische Impulse setzen, aber sie trägt Transformation nicht allein. Sie ist kein isolierter Ort 
transformatorischer Kraft, sondern Teil eines Umweltsystems.
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Welche Fragen öffnet dieser Vortrag?
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1. Theoretischer Anschluss
Wie lässt sich die Perspektive auf epistemische Muster mit Linien der 
Berufsbildungsforschung verbinden, etwa beruflicher Sozialisation („Eisen erzieht“) oder 
Strukturgitteransätzen?

2. Methodische Herausforderung
Wie lassen sich Muster rekonstruieren, ohne berufliche Felder vorschnell zu 
homogenisieren?

3. Kritischer Impuls: Berufsbildung im Double Bind
Berufe sind in wirtschaftliche Ordnungen eingebunden, die Wachstum, Wettbewerb und 
Verwertung stabilisieren. Gleichzeitig soll Berufsbildung zur sozial-ökologischen 
Transformation beitragen.

→ Wie kann Berufsbildung transformative Handlungsspielräume eröffnen, ohne die 
systemischen Widersprüche beruflicher Arbeit zu verdecken?
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Wenn lineare Transferlogik nicht reicht: Was braucht es dann?
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1. Zukunftsfragen offen halten
Zielkonflikte nicht vorschnell glätten, sondern im jeweiligen Beruf bearbeitbar machen.
2. Wissen als Aushandlung verstehen
Nicht nur informieren, sondern klären, welche Perspektiven, Erfahrungen und Interessen relevant werden.
3. Gestaltung gemeinsam organisieren
Erprobung, Rückkopplung und Anpassung brauchen Zeit, Koordination und verlässliche Zuständigkeiten.
4. Unbequeme Fragen kontextsensibel aufgreifen
Irritation ermöglichen, ohne Praxis moralisch zu überfordern.
5. Berufs- und Branchenkontexte ernst nehmen
Anschluss an Arbeitsprozesse, Routinen, Marktlogiken und institutionelle Rahmenbedingungen suchen.
6. Veränderung verankern
Transformative Impulse brauchen Regelstrukturen, Qualifizierung, Koordination und dauerhafte 
Verantwortung.
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